
 

Einrichten von Browserprofilen für mehrere 
Microsoft 365 Konten 
 
 

1. Zweck dieses Dokuments 
 
Dieses Dokument beschreibt, wie mehrere Benutzerprofile in modernen Webbrowsern eingerich-
tet und genutzt werden können, um verschiedene Microsoft 365 Konten (z. B. geschäftlich/privat) 
sauber voneinander zu trennen. 
 
Es berücksichtigt alle gängigen Browser und zeigt Best Practices zur täglichen Nutzung. 
 
 

2. Hintergrund 
 
Viele Anwender arbeiten gleichzeitig mit mehreren Microsoft 365 Identitäten. Ohne getrennte Pro-
file kann es zu Problemen kommen, etwa mit: 
 

• Outlook Web, 

• Microsoft Teams (Web), 

• SharePoint und OneDrive, 

• gemischten Sitzungscookies. 
 
Browserprofile schaffen eine vollständig getrennte Umgebung mit eigenen Cookies, Logins, Fa-
voriten und Einstellungen. 
 
 

3. Browserunterstützung 
 

3.1 Chromium-basierte Browser 
(z. B. Chrome, Edge, Brave, Opera, Vivaldi) 
Unterstützen vollständige, voneinander isolierte Profile, ideal für die Nutzung mehrerer 
M365‑Konten. 

 
Offizielle Anleitungen: 

• Google Chrome – https://support.google.com/chrome/answer/2364824  

• Microsoft Edge – https://www.microsoft.com/de-de/edge/features/profiles 
 

3.2 Mozilla Firefox 
Firefox unterstützt ebenfalls mehrere Profile, verwendet hierfür jedoch einen separaten Pro-
filmanager. 

 
Offizielle Anleitung: 

• https://support.mozilla.org/de/kb/firefox-profile-erstellen-und-loeschen 
 

3.3 Apple Safari (macOS / iOS) 
Safari unterstützt keine getrennten Benutzerprofile. 

 
Empfehlung: Für die Nutzung unterschiedlicher Microsoft 365 Konten sollte in Safari mit Pri-
vaten Fenstern gearbeitet werden. 

https://support.google.com/chrome/answer/2364824
https://www.microsoft.com/de-de/edge/features/profiles
https://support.mozilla.org/de/kb/firefox-profile-erstellen-und-loeschen


 

 
Dies bietet jedoch nur eingeschränkte Trennung (keine eigenen Favoriten, kein separater 
Cache, keine Profilzuordnung) und ist nicht mit den Profilfunktionen der anderen Browser 
vergleichbar. 

 
 

4. Einrichtung mehrerer Browserprofile 
 

4.1 Chromium‑Browser (Chrome, Edge, Brave …) 
(Schritte für alle gleich oder sehr ähnlich) 
1. Browser öffnen. 
2. Rechts oben auf das Profilbild‑Symbol klicken. 
3. «Profil hinzufügen» auswählen. 

• Optional: Mit einem Microsoft‑ oder Google‑Konto anmelden → ermöglicht Synchro-
nisation. 

4. Profilname, Farbe und ggf. Symbol festlegen. 
5. Neues Profil öffnet sich in einem eigenen Fenster. 

 

4.2 Firefox 
1. Firefox schließen. 
2. Profilmanager starten: 

• Windows: 

Ausführen… (Win+R), firefox.exe -P in das Feld ‘Öffnen’ eingeben und ‘OK’ klicken 

• macOS: 

Terminal öffnen, firefox.exe -P eingeben und die Eingabetaste betätigen 

3. «Profil erstellen» auswählen, Namen vergeben. 
4. Firefox mit dem neuen Profil starten. 

 
 

5. Best Practices für Microsoft 365 Multi‑Account‑Nutzung 
 
1. Klare Zuordnung der Profile 

• Profil «Geschäftlich» → Microsoft 365 Arbeitskonto 

• Profil «Privat» → persönliches Konto 

• Optional weitere Profile für Projekte, Kunden etc. 

2. Unterschiedliche Farben / Symbole verwenden. 
Das erleichtert die visuelle Unterscheidung. 

3. Teams, Outlook & SharePoint konsequent im richtigen Profil öffnen. 
So bleiben Sitzungen, Cookies und Authentifizierung sauber getrennt. 

4. Safari vermeiden, wenn mehrere Konten parallel genutzt werden. 
Wegen der fehlenden Profilunterstützung ist Safari ungeeignet für die parallele Nutzung 
mehrerer Microsoft 365 Konten. 
Wird Safari zwingend benötigt, nutzen Sie ein Privates Fenster für das zweite Konto. 

 
 

6. Bekannte Einschränkungen 
 

• Synchronisation von Favoriten, Passwörtern und Erweiterungen hängt vom jeweiligen Brow-
ser und Konto ab. 

• Bei der parallelen Nutzung verschiedener Microsoft 365 Logins im selben Profil, kann es zu 
falschen Konto-Zuordnungen kommen. 



 

• Safari bietet keine echte Multi-Profil‑Unterstützung. 
 
 

7. Zusammenfassung 
 
Für die parallele Nutzung mehrerer M365‑Konten sind Chromium‑Browser und Firefox bestens 
geeignet. Die Trennung über Profile sorgt für klare Arbeitsbereiche und verhindert Authentifizie-
rungsprobleme. Safari unterstützt diese Funktion nicht und sollte im beruflichen Umfeld nur ein-
geschränkt eingesetzt werden. 
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